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Nähe des Horbachparks. Alle Mitglie-
der, Förderer und Freunde des BUND 
Ettlingen und alle, die einfach mal den 
Gemeinschaftsgarten kennenlernen 
möchten, sind herzlich eingeladen. In 
lockerer Runde streifen wir durch den 
BUND Garten - es darf auch gefachsim-
pelt werden. Vielleicht stoßen wir - wie 
im Frühjahr bei den Orchideen (s. Bild 
„Großes Zweiblatt) - wieder auf Beson-
derheiten. Wir lassen das Stadtradeln 
nochmals Revue passieren, genießen 
den Sonnenuntergang, sitzen im Garten 
und plaudern über das, was uns gerade 
einfällt. Treffpunkt ist bereits um 19 Uhr 
an der Bushaltestelle „Horbachpark“ in 
der Middelkerkerstraße. Von dort laufen 
oder radeln wir gemeinsam in rund 10 
Minuten zum Garten. Wer weiß, wo der 
Garten liegt, kann auch gerne um 19:15 
Uhr direkt dorthin kommen. Gerne auch 
mit etwas zu Trinken oder Knabbern.

Bei der Orchidee, die die Gemeinschafts-
gärtner im Frühjahr entdeckt haben, 
handelt sich um das „Große Zweiblatt“. 
Wie der Name sagt, hat sie am Grunde 
des Stängels zwei große eiförmige ge-
gen-ständige Blätter mit starken Blatt-
nerven. Der Stängel trägt viele Blüten, 
die eine lange, tief gespaltene, hellgrüne 
Lippe haben. Da alle Teile grünlich sind, 
ist diese Orchidee sehr unscheinbar und 
geht im übrigen Grün unter. Orchideen 
wachsen nur auf unverdichtetem Boden. 
An dieser Stelle ein Zeichen, dass bei 
verantwortungsvollem Gärtnern auch die 
Natur ihren Raum findet und behält.
Infos zu aktuellen Aktivitäten des BUND 
Ettlingen auch immer unter http://www.
bund-mittlerer-oberrhein.de/ettlingen. 
Wer regelmäßig über die Aktivitäten 
des BUND Ettlingen per Mail informiert 
werden möchte, kann sich per Mail an 
bund-ettlingen@email.de dazu auch in 
einen e-Mailverteiler aufnehmen lassen.

Jehovas Zeugen

Weltende – Panikmache oder realisti-
sches Szenario?
Gastvortrag in Ettlingen am 12. August 
soll klären, was damit gemeint ist, wenn 
die Bibel vom Ende der Welt spricht. Das 

Weltende oder die Apokalypse spielt in 
vielen Weltreligionen eine zentrale Rolle. 
Die Bibel spricht mehrfach von einem ein-
schneidenden Ende und von Überleben-
den dieser „Endzeit“. Was ist das Welten-
de, von dem die Bibel spricht? Handelt es 
sich um eine globale nukleare Auseinan-
dersetzung, durch die alles menschliche 
Leben ausgelöscht werden könnte? Oder 
um ein außergewöhnliches Naturereignis 
wie den Einschlag eines Asteroiden?
Rudi Matsche reist durch die Region, 
um in dem Vortrag „Wie kann man das 
Ende der Welt überleben?“ diese und 
andere Fragen zu beantworten. Er lädt 
alle Besucher ein, ihre eigene Bibel mit-
zubringen – unabhängig davon, welche 
Übersetzung man zur Hand hat. Bei 
uns im Ort spricht er am Sonntag, den 
12.08. um 10 Uhr im Königreichssaal 
(Kirchengebäude) von Jehovas Zeugen 
in Ettlingen, Im Ferning 45. Jeder ist 
unverbindlich eingeladen. Der Eintritt ist 
frei, es findet keine Kollekte statt.
Mehr zum Thema sowie detaillierte Infor-
mationen zu Jehovas Zeugen findet man 
auf www.jw.org, z. B. das Video „Das 
erwartet Sie in einem Königreichssaal“.

Rudi Matsche mit seiner Frau Monika 
(Foto: JZ)

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus dem Rathaus (2018/32)
Mosaik-Stele mit Taube  
vor dem Rathaus
Nach mehreren vorausgegangenen 
Spenden des Bruchhausener Gewerbes 
(Telefonzelle/Bücherschrank, mehre-
re Bänke und bauliche Hilfsleistungen) 
konnte nun eine weitere Spende für 
Bruchhausen entgegengenommen wer-
den. Es handelt sich dabei um „Hand-
werkskunst“ des Bruchhausener Flie-
senlegermeisters Michael Kuntzer, der 
eigens für den Rathausvorplatz eine Mo-
saikstele schuf mit dem Bruchausener 
Wappentier- der Taube.

Gemeinsam mit dem Ortschaftsrat ent-
hüllten Michael Kuntzer und Ortsvorste-
her Wolfgang Noller die Stele. 

Der Dank des Ortschaftsrates galt dem 
Gewerbe für ein weiteres Zeichen der 
Verbundenheit mit dem heimatlichen 
Ortsteil.
Der Gewerbeverein Bruchhausen wird 
die Restaurierung der beiden Ortstafeln 
der Vereine übernehmen. Die beiden Ta-
feln sollen zukünftig mit Motiven von 
Werner Bentz bestückt werden.

Geänderte Öffnungszeiten  
der Ortsverwaltung
In der Zeit von 10. – 22. August gelten 
folgende Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 7 – 12 Uhr und 
Montag und Dienstag von 13 – 16 Uhr.

6. Froschbachcup 
In der vergangenen Woche fand vom 1. 
bis 5.8. der 6. Froschbachcup im Ten-
nisclub in Bruchhausen statt.
Nahezu 90 Tennisspieler/innen waren 
angemeldet. 10 davon zogen dann aber 
kurzfristig wegen der Hitze ihre Teilnah-
me zurück. So spielten 80 Teilnehmer/
innen in den Altersklassen Damen 40/50, 
Herren 30, 40, 50 und 60 teilweise regel-
rechte Hitzeschlachten um LK Punkte, 
Spaß, Sieg und Preisgeld. Den jeweils 
zahlreich anwesenden Zuschauern wur-
den ausnahmslos faire und gute bis sehr 
gute Spiele geboten. Sicher der Hitze 
geschuldet waren einige Aufgaben.
Siegreich bei den Damen 40/50 war Ni-
cole Späth über Esther Baitis.
Im Endspiel bei den Herren 60 siegte 
Uwe Nonnenmacher gegenüber Wer-
ner Volle. Erstmals seit dem Bestehen 
des Froschbachcups standen gleich 4 
Spieler vom TC Blau-Weiß Bruchhausen 
e.V. in den Endspielen (Herren 30, 40 
und 50). Das Endspiel der Herren 30 
war ein reines Heimspiel zwischen Da-
niel Spemann, 2. Vorstand des Vereins, 
und Marc Michel, bei dem sich erst im 
Matchtiebreak Marc Michel durchset-
zen konnte. Bei den Herren 40 unter-
lag René Pfeifer dem erfahrenen Hagen 
Harich und bei den Herren 50 siegt die 
‘TCBW Ballwand‘ Michael Schweikert 
gegen Jan Allgeier.
Besonders hervorzuheben war wieder 
einmal die gute Stimmung beim Frosch-
bachcup. Nach Abschluss der Spiele sa-
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ßen die Spieler/innen noch, teilweise sehr 
lange mit ihren Gegnern zusammen und 
ganz schnell war so ein verlorenes Spiel 
vergessen. Auch zahlreiche Teilnehmer/
innen von vergangenen Froschbachcups, 
die in diesem Jahr nicht mitspielen konn-
ten, kamen als Zuschauer. Danke für die 
Treue. Diese Atmosphäre wurde wieder 
einmal ausdrücklich gelobt.
Ein herzliches Dankeschön allen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern, den Or-
ganisatoren des Turniers Uli und Alex, 
den zahlreichen Helfern aus den Reihen 
des Vereins, Pino und seinem Team und 
dem Autohaus Lothar Müller für seine 
Unterstützung.
So freuen wir uns nun bereits auf den 7. 
Froschbachcup im kommenden Jubilä-
umsjahr des TCBWs.  
Fotos werden im Laufe der kommenden 
Tage auf der Seite des TCBW 
(www.tcbw-bruchhausen.de) veröffentlicht.

Feuerwehrförderverein  
Die Feuerfrösche

Pfennigbasar fördert Jugendarbeit der 
Feuerwehr Abt. Bruchhausen
Eine außergewöhnliche Eröffnung erleb-
te die 11. Mitgliederversammlung des 
Feuerwehrfördervereins „Die Feuer-
frösche“ Bruchhausen e.V. am letzten 
Donnerstag im Feuerwehrgerätehaus 
der Abt. Bruchhausen. Sigrid Noller und 
eine Abordnung des Teams vom CDU 
Pfennigbasar in Begleitung der Land-
tagsabgeordneten Christine Neumann-
Martin übergaben eine Spende in Höhe 
von 500,00 € aus dem Verkaufserlös 
des letzten Jahres an die Abteilungsju-
gendwartin Simone Speck, den stv. Ab-
teilungskommandanten Patric Otto und 
den Vereinsvorsitzenden Matthias Speck 
zur Förderung der Jugendarbeit in der 
Abteilungswehr Bruchhausen. Mit der 
Zusicherung einer sinnvollen und ziel-
gerichteten Verwendung bedankte sich 
Matthias Speck bei der
Entgegennahme des symbolischen 
Schecks bei den Überbringern.

Foto v.l.n.r.: Sigrid Noller, Simone Speck, 
Patric Otto, Vizenz Loffl, MdL Christine 
Neumann-Martin, Peter Kirschning, Mat-
thias Speck.

VdK Bruchhausen
Der VdK Kaffeenachmitag hat im August 
Sommerpause und lädt am 20. Sep-
tember wieder ein.

Ortsverwaltung
Sauerstoff für den Beierbachsee

In einer kurzfristig anberaumten Akti-
on kam die Freiwillige Feuerwehr dem 
Beierbachsee zu Hilfe: Da die Gefahr 
bestand, dass im See zu wenig Sauer-
stoff sei und dadurch der Fischbestand 
und die Wasserqualität gefährdet sein 
könnte, kam die Feuerwehr zum Einsatz 
und begann, das Wasser umzuwälzen. 
Hierzu wurden mehrere leistungsfähige 
Pumpen eingesetzt. Damit wurde Was-
ser angesaugt und über Strahlrohre mit 
der dabei entstandenen Sauerstoffanrei-
cherung wieder in hohem Bogen zurück 
in den See gespritzt. Mit dieser Akti-
on hofft man, das Gewässer in einer 
schwierigen Situation unterstützt zu ha-
ben. Wegen des fehlenden Regens ist 
der zulaufende Beierbach gänzlich aus-
getrocknet und somit die Frischwasser-
zufuhr des Sees vollständig ausgefallen.
Herzlichen Dank an die Leute der Freiwil-
ligen Feuerwehr für diesen Hitzeeinsatz!
Elisabeth Führinger, Ortsvorsteherin

Begeistert begleiteter Halbmarathon

Letzten Samstag führte der Halbmara-
thon auf seiner Schlussstrecke durch 
Ettlingenweier. Und viele Anlieger taten 
was sie konnten, um die 500 Läufer 
und Läuferinnen auf dieser Hitzestre-
cke zu unterstützen und anzufeuern: 
Weit streuende Wasserfontänen, klei-
ne gefüllte Badewannen zum Ellbogen 
eintauchen oder zum Schwamm nass 
machen, in Bechern bereitstehende 
Getränke, scheppernde Kochtöpfe, be-
geisterndes Klatschen und aufmuntern-
de Zurufe brachten den angestrengten 
Läufern ein Lächeln auf die Lippen und 
halfen ihnen beim Weiterlaufen auf der 
anstrengenden letzten Etappe.
Ganz herzlich bedanke ich mich bei al-
len, die sich der Marathonläufer mit so 
viel Herzblut angenommen und ihnen 
die finale Wegstrecke erleichtert haben. 
Es war ein schönes sportliches Ereignis 
in Ettlingen und in allen Stadtteilen!
Elisabeth Führinger, Ortsvorsteherin

Am 26.07. verlegten die Bohnengringel 
ihr Treffen in die Schlossgartenhalle. 
Zusammen sahen sie das Stück „Im-
mer wieder sonntags“ im Rahmen der 
Schlossfestspiele Ettlingen und erlebten 
einen schönen, geselligen Abend. 
Beim Sportfest des Fußballvereins Ett-
lingenweier übernahm die GroKaGe am 
02.08.18 und 05.08.18 den Dienst im 
Bierwagen. Vielen Dank an alle Helfer 
für ihren Einsatz und an den FVE für ein 
tolles Fest!

Elfmeterschießen
Beim Ortspokal im Elfmeterschießen 
beim Sportfest des FVE am 05.08.18 
nahm die GroKaGe mit zwei Mannschaf-
ten teil. Während sich die Feuerbohnen 
mit Platz 3 einen Podiumsplatz erspiel-
ten, belegte der Elferrat Platz 4. Auch 
wenn kein Sieg errungen werden konn-
te, gratuliert die GroKaGe beiden Mann-
schaften. Dabei sein ist alles und der 
Spaß stand wie immer im Vordergrund. 
Herzlichen Glückwunsch an den Musik-
verein, der Platz 1 belegte!

Ortsverwaltung
Öffnungszeiten  
Ortsverwaltung Oberweier
In der Zeit vom 13. bis 31. August ist die 
Ortsverwaltung wie folgt geöffnet:
Mittwoch, 15. August,  10 - 12 Uhr
Freitag,  17. August,  10 - 12 Uhr
Dienstag,  21. August,  13 - 15 Uhr
Dienstag,  28. August,  12:45 - 15 Uhr.
In dieser Zeit entfallen auch die Sprech-
stunden des Ortsvorstehers.

TSV Oberweier
Sportfest mit

Benefiz-Spiel beim TSV Oberweier
Sonntag, 19., und Montag, 20. August, 
Sportplatz Am Haberacker.
Das diesjährige Sportfest musste auf ei-
nen Termin in den Sommerferien verlegt 
werden, da das Benefizspiel nicht zum 
ursprünglich geplanten Termin stattfin-
den konnte. Nun also Mitte August.

Sonntag, 19. August 
10 bis 12 Uhr Volleyball für jedermann 
auf dem Beachvolleyballplatz des TSV 
Oberweier
15 Uhr Spiel der 2. Mannschaft, 
TSV Oberweier II gegen 
SV Hohenwettersbach II
17 Uhr Spiel der 1. Mannschaft 
TSV Oberweier gegen FT Forcheim.
Und da der TSV Oberweier ein Verein 
ist, der nicht nur ein sportliches Angebot 
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unterbreitet, sondern sich auch kulturell 
und sozial engagiert, wird dieses Bene-
fizspiel zugunsten der Kinder der Grund-
schule Oberweier ausgetragen. Wie vom 
scheidenden Schulleiter anlässlich des 
Dorffestes zu hören war, sollen dafür 
Musikinstrumente angeschafft werden.

Montag 20. August 
19 Uhr Benefizspiel zu Gunsten der 
Grundschule Oberweier

KSC_Allstars
Das KSC-Allstars-Team spielt mit vie-
len ehemaligen bekannten KSC-Profis 
gegen AH-Auswahl der Region bei frei-
em Eintritt.
Das Engagement von Sponsoren und 
Spenden der Besucher des Benefiz-
spiels hilft der Grundschule, Dinge zu 
finanzieren, die sonst nicht im Schule-
tat vorgesehen sind. Das KSC-Allstars-
Team stellt sich schon seit vielen Jahren 
in unserer Region sozialen Aufgaben. 
Der TSV freut sich, mit seinen beschei-
denen Kräften zur Unterstützung beitra-
gen zu können.
Wir hoffen auf einen regen Besuch des 
Spieles durch die Ettlinger und vor allem 
der Oberweirer Bevölkerung, damit die-
se Veranstaltung ein großer Erfolg wer-
den wird. Wir bitten die Besucher des 
Spiels um eine Spende für die Grund-
schule Oberweier. Vor dem Benefizspiel 
findet ein Spiel der Jugendmannschaf-
ten aus Ettlingenweier und Bruchhausen 
ab 17:30 Uhr statt.
TSV Oberweier - Sportplatz Am Haberacker

Ortsverwaltung
Geänderte Öffnungszeiten
In der Zeit vom 13. - 23.8. ändern sich 
die Öffnungszeiten der OV Schluttenbach:
Montag,  13.8. -  geschlossen
Dienstag,  14.8.:   9 - 12 Uhr
Donnerstag,  16.8.:   15 - 18 Uhr
Montag,  20.8. -  geschlossen
Dienstag,  21.8.:   9 - 12 Uhr
Donnerstag,  23.8.:   15 - 18 Uhr

TV Schluttenbach

Sportfest
Bei herrlichem Sommerwetter startete 
am Freitag um 16 Uhr das Sportfest 
des TV Schluttenbach. Einige Kaffee-
gäste fanden sich ein und erwarteten 
das Sommernachts-Volleyballturnier 
unter der Leitung von Thomas Kessler 
und Björn Buhrmester und das bevor-
stehende Kleinfeld-Fußball-Turnier unter 
der Leitung von Rudi Schmidt. Um 18 
Uhr waren alle Mannschaften eingetrof-
fen und das Turnier konnte beginnen. 
Hochwertiger Volleyball-Sport wurde 

dargeboten; insgesamt waren 10 Teams 
am Start. Das Turnier gewann die Mann-
schaft aus Rastatt. Das Kleinfeldturnier 
Fußball wurde von 8 Mannschaften ge-
spielt. Sieger dieses Turniers wurde die 
Mannschaft „Vorwärts Kiesgrub“.
Der sehr warme Sommerabend lud dazu 
ein, draußen sitzenzubleiben und bei 
Essen und Trinken den Abend ausklin-
gen zu lassen. In der Festhalle hinge-
gen heizte DJ Marc mit fetziger Musik 
die Stimmung an und die Bar-Besucher 
sangen und tanzten ausgelassen bis in 
die Morgenstunden.
Am Samstag um 10.00 Uhr begann das 
Internationale Faustballturnier auf dem 
Sportplatz. Insgesamt 8 Mannschaften 
haben gemeldet, davon eine Mann-
schaft aus der Schweiz. Nach einer 
spannenden Vorrunde traten schließlich 
zwei Schluttenbacher Mannschaften ge-
geneinander im Endspiel an. Mit einem 
knappen Sieg von 17:16 konnte die 
Mannschaft Schluttenbach 1 schließlich 
den Sieg nach Hause holen.
Die Nordic-Walking gruppe startete um 
10.30 Uhr mit zwei Routen. Es wa-
ren Gast-Läufer aus den umliegenden 
Vereinen und natürlich die eigene Nor-
dic- Walking Gruppe dabei. Auf halber 
Strecke gab es ein Erfrischungsgetränk. 
Um 15.00 Uhr trafen bei herrlichem 
Sportwetter die ersten Teilnehmer beim 
Kinder- und Jugendsportnachmittag 
ein. Bei den heißen Temperaturen wur-
de sogleich ein Wassersprenger für die 
Kinder aufgebaut, so dass eine kleine 
Abkühlung für gute Stimmung sorgte. 
An verschiedenen Spielgeräten wie Jon-
glierteller, Diabolo und Jakkolo konnten 
die Kinder ihre Geschicklichkeit und 
Ausdauer testen. Zum Abschluss gab 
es den beliebten Mini-Marathon, bei 
dem alle Kinder je nach Altersgruppe 
ein bestimmte Strecke laufen (natürlich 
mit Startnummer). Für die Abendunter-
haltung sorgte ab 19.00 Uhr Gruppe 
„Against the wind“ in der Festhalle.
Am Sonntag lachte die Sonne wieder 
vom Himmel und der Sport-Tag star-
tete Beach-Volleyball-Turnier auf dem 
Beach-Platz. Dieses Turnier gewann 
ebenfalls die Mannschaft aus Rastatt. 
Herzlichen Glückwunsch!
Viel Spaß für Groß und Klein gab es 
am Sonntagnachmittag beim „Spiel 
ohne Grenzen“. 11 Mannschaften à 4 
Personen nahmen an den verschieden 
Geschicklichkeitsspielen teil und zeig-
ten großes Geschick und Teamgeist. Bei 
diesen Spielen kommt der Spaß defi-
nitiv nicht zu kurz. Sieger wurde das 
Team“Turboflitzer“.
Für den absolut gelungenen Abschluss 
dieses Tages sorgte ein Jugend-Fußball-
spiel (B-Jugend) zwischen SG Ettlingen 
und SV Beiertheim. Trotz Hitzespielten die 
jungen Fußballer mit vollem Einsatz. Das 
Spiel gewann der SVBeiertheim mit 2:0.
Glückwunsch an alle Sportler und Ak-
teure. Ein herzliches Dankeschön geht 
auf diesem Weg natürlich auch an alle 

fleißigen Helferinnen und Helfer, an alle 
Kuchenbäcker (innen), an alle Schieds-
richter und Unterstützer im Namen des 
ganzen Vorstandes. Ohne euch alle 
wäre ein so schönes Fest nicht möglich!
Danke!

Ortsverwaltung

Kehrmaschine
Für alle Gebiete der Kernstadt sowie die 
Ortsteile gibt es einen Kehrplan, nach 
dem die große und kleine Kehrmaschi-
ne unterwegs ist. Nächster Termin in 
Schöllbronn ist Donnerstag,9.08..
Bitte helfen Sie durch entsprechendes 
Umparken und Freihalten der Gehweg 
mit, dass die Kehrmaschinen ungehin-
dert fahren und reinigen können.
Vielen Dank.

TSV Schöllbronn

TSV erreicht 4. Pokalrunde
Am vergangenen Sonntag traf unsere 
1. Mannschaft in der 3. Pokalrunde auf 
die Mannschaft des FC Fackel Karlsru-
he. Durch ein 2:0 erreichte man die 4. 
Pokalrunde. Torschützen für den TSV 
waren V. Lauinger und J. Rebholz.
Dies ist schon als ein Erfolg zu werten, 
denn die 4. Runde hat man bereits seit 
einigen Jahren nicht mehr erreicht.
In der nächsten Pokalrunde trifft man 
nun am kommenden Sonntag den 
12.08.18 zu Hause auf den Aufsteiger in 
die Kreisliga, den FC Germania Neureut. 
Spielbeginn ist um 17.00 Uhr.

Trikotsatz für D-Junioren
Am letzten Donnerstag bekamen der 
Vorsitzende des TSV Spessart Eberhard 
Weber und Jugendleiter Steffen Kopp 
vom TSV Schöllbronn aus den Händen 
des Schöllbronner Filialleiters, Herrn 
Uli Frank, einen Trikotsatz für die D-
Junioren, gesponsert von der Sparkasse 
Karlsruhe-Ettlingen, überreicht.
„Ebe“ Weber und Steffen Kopp bedank-
ten sich im Namen der Spieler für die 
neuen Trikots. Auf dass die D-Junioren 
in den neuen Trikots viele erfolgreiche 
Spiele haben.



Nummer 32
Donnerstag, 9. August 2018 31

Bedienungen für Oktoberfest gesucht
Für das Oktoberfest am 22. und 23. 
September in der Festhalle Schöllbronn 
werden Bedienungen gesucht. Interes-
senten/innen können sich unter Te-
lefon 0178 6866422 oder per Email 
vorstand@mv-schoellbronn.de mit dem 
1. Vorsitzenden Marco Maisch in Ver-
bindung setzen.

Weihbüschelbinden
Nach altem Brauchtum wollen wir wie-
der die allseits beliebten Weihbüschel 
binden, und suchen hierfür noch Helfe-
rinnen am Samstag, 18. Aug., um 9.30 
Uhr bei Klaus Bauer, Neuroder Str. 7, 
Schöllbronn,  für etwa 2 Stunden. (Tel. 
0178-728 8530)
Wer Schafgarbe,Wermuth, Salbei, Bal-
drian, Johanniskraut im Garten stehen 
hat, bitte mitbringen.
Diese Weihbüschel werden am Sonntag, 
19. Aug., bei der Messe um 11 Uhr in der 
Kirche geweiht und für eine kleine Spen-
de (für kirchliche oder soziale Zwecke) 
angeboten. Man hängt diese geweihten 
Blumenbüschel mit 16 Heilkräutern ins 
Haus, auf den Dachboden, in den Stall 
oder überall wo Menschen und Tiere des 
Hauses gegen Unglück, Krankheit, Feuer 
geschützt werden sollen.
Schauen Sie auch ins Internet: „Natur + 
Heimatverein Schöllbronn“, wo Sie ver-
schiedene Rubriken unserer Arbeit
finden, unter anderem „Weihbüschel“ 
unter Heimat, Kultur.

Obst- und Gartenbauverein

Baumversteigerung
In diesem Jahr führt der Obst- und Gar-
tenbauverein Schöllbronn eine Verstei-
gerung der Obstbäume auf der Streu-
obstwiese im Gewann Langenbusch 
durch. Damit wollen wir den Bürgerin-
nen und Bürgern eine kostengünstige 
Möglichkeit bieten, Obst zu erwerben. 
Mit der Ersteigerung eines Baumes kön-
nen Sie das Obst abernten und weiter-
verarbeiten. Sie möchten einen Baum 
ersteigern?
Dann kommen Sie am 15.09. um 9 Uhr 
nach Schöllbronn (Gewann Langen-
busch) zu unserer Obstbaumversteige-
rung.
Hinweis: Abhängig von der Entwicklung 
des Wetters und damit der Entwicklung 
des Obstes kann es zu einer kurzfris-
tigen Änderung des Termins kommen. 
Dies würden wir hier im Amtsblatt mit-
teilen.

Narrenzunft

Dorfhock 2018
Vergangenen Samstag war wieder Dorf-
hock-Time der Narrenzunf. Bei som-
merlichen Temperaturen füllte sich der 
Rathausplatz sehr schnell. Die Festbe-
sucher ließen sich die warme Fleisch-
wurst und andere leckere Köstlichkeiten 
bei unterhaltsamen Gesprächen schme-
cken. Die kleinen Festbesucher hatten 
die Möglichkeit zu basteln und anschlie-
ßend das Gelände unsicher zu machen. 
Die Tombola erfreute sich großer Be-
liebtheit. Ob Groß oder Klein, Jung oder 
Alt jeder fieberte seinem Preis entgegen. 
Bei Sommerschorle, Bier und anderen 
gut gekühlten Getränken verbachte man 
einen geselligen, lauen Sommer-Abend 
bis in die späten Abendstunden. 
An dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön an die treuen Gäste, die den Dorf-
hock besucht haben, an die Festlieferan-
ten, die Anwohner vom Festplatz und an 
alle Helfer und Organisatoren/innen.

Vorankündigung Vereinsausflug
Am 22.September startet der Verein-
sausflug. Gemeinsam fahren wir ab 8.30 
Uhr Richtung Straßburg. Dort beginnen 
wir mit einer interessanten Stadtführung. 
Weiter geht es zur Brauereibesichtigung 
bei der Brauerei Ulmer. Im Anschluss 
lassen wir den Tag bei einem gemeinsa-
men Abendessen im Brauereistüble aus-
klingen. Der anfallende Unkostenbeitrag 
beläuft sich auf 25 Euro für Erwach-
sene, U 18 und Studis oder Schüler 
15 Euro und Nichtmitglieder 35 Euro. 
Die Anmeldung erfolgt bei annamaria.
finsterle@yahoo.de, Tel 01512-5401585 
oder über euren Gruppensprecher bis 
7. September.
Die Anmeldung ist verbindlich, sobald 
der Unkostenbeitrag bei A. Finsterle be-
zahlt wurde.

Sozialverband VdK -  
OV Bruchhausen/
Schöllbronn/Spessart
Der VdK Kaffeenachmitag hat im 
August Sommerpause und lädt am 
20. September wieder ein.

Termine:
Montag, 13. August, 9 Uhr Qigong im 
Vereinsheim
Donnerstag, 16. August, 8.30 Uhr Fit 
durch Bewegung; 9 Uhr Nordic Walking, 
bei Schlechtwetter Qigong im Vereins-
heim; 14 Uhr Spielenachmittag

Altenwerk St. Antonius

Einladung zum „Großen Wallfahrtstag“ 
am Mittwoch, 15. August, zum Hochfest 
Maria Himmelfahrt nach Moosbronn
Diesen Tag wollen wir gemeinsam feiern.
Um 10:30 Uhr ist Festgottesdienst mit 
Kräutersegnung im Pfarrgarten hinter 
der Kirche. Um 12 Uhr gibt es ein 
Mittagessensangebot im Platzhirsch 
gegenüber der Kirche. Die Frauenge-
meinschaft bietet Kaffee und Kuchen 
im Haus Bruder Klaus an. Um 15 Uhr 
ist eine feierliche Marienandacht.

Treffpunkt um 09:15 Uhr beim Kinder-
garten Hohlstraße. Es werden Fahrge-
meinschaften gebildet. Die Heimfahrt 
kann wieder individuell gestaltet werden.

Wer abgeholt werden möchte, meldet 
sich gerne bei Monika Weber, Tel. 29959.
Das Team des Altenwerks freut sich auf 
eine rege Teilnahme.

TSV 1913 Spessart

Abt. Fußball
TSV-Elf verliert gegen Kreisligist

TSV Spessart – SV Burbach  3:5 (2:1)
In der 2. Runde des Kreispokals traf 
die TSV-Elf im Albtal-Derby auf den 
Kreisligisten SV Burbach. Die Zuschau-
er sahen von Beginn an ein Spiel auf 
Augenhöhe. In der 16. Minute ging der 
Gast mit 1:0 in Führung, die Philipp 
Überall in der 30. Minute ausgleichen 
konnte. Fünf Minuten später brachte 
Denis Üstin die TSV-Elf mit 2:1 in Front, 
was gleichzeitig auch der Pausenstand 
war. Unmittelbar nach Wiederbeginn 
konnte der SVB ausgleichen und ging 
seinerseits in der 58. Minute mit 3:2 
erneut in Führung. Die TSV-Elf steckte 
nicht auf und konnte den Rückstand in 
der 72. Minute ausgleichen. In der 78. 
Minute dann das 3:4. Nunmehr berann-
te die TSV-Elf das Burbacher Tor, hatte 
aber keinen Erfolg.
Ein Konter in 86. Minute entschied 
dann das hart umkämpfte Spiel. Durch 
diesen Sieg zog der SV Burbach in die 
3. Kreispokalrunde ein und trifft hier auf 
den FC Germania Friedrichstal 2!

1:5-Niederlage beim Sportfest  
des FVA Bruchhausen
TSV Oberweier – TSV Spessart 5:1 (4:0)

Beim Sportfest des FVA Bruchhausen 
musste eine durch 1. Mannschaftspieler 
verstärkte TSV-Reserve gegen den künf-
tigen Ligakonkurrenten TSV Oberweier 
eine 1:5-Niederlage einstecken. 

Nach einer schwachen Leistung in Halb-
zeit eins lag man beim Seitenwechsel 
bereits mit 0:4 hinten. Die zweite Halb-
zeit war dann ausgeglichen und Dario 
Ruml erzielte das TSV-Tor!
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Beim Sportfest des FV Ettlingenweier 
konnte TSV-Elf nur eine Halbzeit über-
zeugen
TSV Spessart – SC Schielberg 4:2 (4:0)
Die ohne etliche Stammspieler aus dem 
Trainingslager kommende TSV-Elf be-
herrschte in Halbzeit eins Ball und Geg-
ner. Guter Kombinationsfußball und eine 
solide Abwehrarbeit waren die Voraus-
setzung für die 4:0-Halbzeitführung. Die 
Tore erzielten in der 20. Minute Denis 
Üstin zum 1:0. Dann verwandelte Alex 
Schottmüller nach 29 Minuten einen 
Foulelfmeter zum 2:0. Ein Doppelpack 
in der 36. Und 38. Minute von Julian 
Hopp ergab den 4:0-Pausenstand. Mit 
Beginn der zweiten Halbzeit schwanden 
dann bei den hochsommerlichen Tem-
peraturen bei der TSV-Elf immer mehr 
die Kräfte und der SC Schielberg konnte 
auf 2:4 verkürzen. In der Schlusspha-
se dann brachte die TSV-Elf den Test-
spielsieg gekonnt über die Runden. Das 
letzte Testspiel vor dem Punktspiel ist 
am kommenden Sonntag beim SV Blan-
kenloch.

Vorschau:
Sonntag, 12. August
17.00 Uhr Testspiel 
SV Blankenloch – TSV Spessart

Sonntag, 19. August
Start in die neue Saison 2018/19
15.00 Uhr C4-Liga 
Germania Karlsruhe 2 – TSV Spessart 2
15.00 Uhr B2-Liga 
FV Ettlingenweier 3 – TSV Spessart

Fußball-Junioren
Die Sparkasse Karlsruhe unterstützt die 
Fußball-Junioren der Fußballvereine. Im 
Rahmen dieser Aktion sponserte das 
Kreditinstitut der SG Schöllbronn/Spes-
sart für die D-Junioren ein komplettes 
Trikot.
Die Übergabe der neuen Trikots fand 
Donnerstag (02.08.) in der Zweigstelle 
Schöllbronn der Sparkasse Karlsruhe 
statt.

v. l. Filialleiter Uli Frank, Steffen Kopp, 
Jugendleiter des TSV Schöllbronn, und 
Eberhardt Weber, 1. Vorsitzender des TSV 
Spessart

Die beiden Vereine, der TSV Schöllbronn 
und der TSV Spessart sagen auf diesem 
Wege ganz herzlichen Dank!

Sozialverband VdK -  
OV Bruchhausen/
Schöllbronn/Spessart
Der VdK-Kaffeenachmitag hat im August 
Sommerpause und lädt am 20. Sep-
tember wieder ein.

Sonstiges

33. Klostertage in Frauenalb
Festbeginn ist am Samstag, 18. August, 
13 Uhr. Um 15 Uhr historische Eröff-
nungszeremonie mit Einzug der Äbtis-
sin, dem Beichtvater, den Nonnen, dem 
Klosteramtmann, dem Schultheiß, dem 
Nachtwächter, den Klosterjägern und 
dem Gesinde. Anschließend wird Bür-
germeisterin Sabrina Eisele mit dem 
Fassanstich das Fest offiziel eröffnen.
Danach unterhalten die „Albtalmusi-
kanten“ und ab 19.30 Uhr die „Sean 
Treacy Band“ (Eintritt frei).
Sonntag, 19. August, 10 Uhr Got-
tes-dienst in der Klosterruine mit der 
Feuerwehrkapelle. Ab 13 Uhr Kloster-
meisterschaften (altertümliche Spiele), 
danach buntes Unterhaltungsprogramm 
mit den „Achertälern“. 
21 Uhr Flammenillumination im Kir-
chenschiff und „Nachwächterruf“. An 
beiden Tagen sind Führungen im Keller-
gewölbe der Ruine mit Gerhard Stöck-
le, samstags um 16 Uhr, sonntags 14 
und 16 Uhr. Nähere Angaben auch unter 
www.klostertage.de.

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Tipp aus der Nussbaum 
Club-Redaktion für alle Tierbesitzer:

Wohin mit dem Haustier  
in den Ferien?
Der Urlaub ist gebucht, aber wer betreut 
den Hund oder die Katze? Silvia Enders 
vom Tierheim Kirchheimbolanden gibt 
Tipps:
1.  Sie möchten Ihre Katze daheim lassen?
  Das ist eine gute Wahl, denn daheim 

fühlen Katzen sich am wohlsten. Ha-
ben Sie eine Betreuung, die die Katze 
täglich mit frischem Wasser, Futter und 
Streicheleinheiten versorgt, können 
Sie gut ein bis zwei Wochen verreisen.

2.   Sie möchten Ihre Katze in der Urlaubs-
zeit weggeben?

  Ein Ortswechsel ist für Katzen anstren-
gend und: sie wollen immer nach 
Hause zurückkehren. Dafür nutzen sie 
auch kleinste Schlupflöcher. Beson-
ders bei privater Unterbringung ist 
die Gefahr groß, dass die Katze flieht. 
Geben Sie das Tier besser im Tierheim 
oder in einer Tierpension in Betreu-
ung, weil sie entsprechend vorberei-
tet sind.

3.   Sie möchten Ihren Hund in Betreuung 
geben?

  Hunde verkraften Ortswechsel durch-
aus, sollten aber die betreuende Per-
son vorher kennenlernen. Und: Der 
Hund kann sich besser eingewöhnen, 
wenn er den Geruch seines Halters in 
der Nähe hat - ein altes getragenes T-
Shirt des Halters kann da helfen.

4.   Sie suchen eine Unterkunft, die zu Ih-
rem Tier gut passt?

  Ob Tierheim oder Tierpension lässt sich 
pauschal nicht sagen. Am wichtigsten 
ist, dass Ihnen die Unterkunft zusagt. 
Fragen Sie auch nach dem Sachkunde-
nachweis gemäß § 11 des Deutschen 
Tierschutzgesetzes. Der Sachkunde-
nachweis bestätigt, dass der Inhaber 
informiert ist über richtige Haltung, 
Fütterung, Krankheitserkennung usw. 
Dafür muss er eine Prüfung vor einem 
Amtstierarzt abgelegt haben. Die Kos-
ten für die Urlaubsbetreuung sind sehr 
unterschiedlich: In einer Tierpension 
kostet es pro Tag z.B. 25 Euro ohne Fut-
ter, im Tierheim Kirchheimbolanden 
z.B. 15 Euro inklusive Futter.

5.   Sie wollen gut vorsorgen, damit Ihr Tier 
sich in der neuen Umgebung wohl-
fühlt?

  Achten Sie darauf, dass Sie ein altes, 
blindes oder taubes Tier nicht woan-
ders betreuen lassen! Für alle ande-
ren Tiere gilt die Regel: Je mehr Infor-
mationen Sie der Betreuungsperson 
mitgeben, umso besser! Notieren Sie 
in einem Brief, wenn Ihr Hund vor be-
stimmten Dingen Angst hat, es Eigen-
arten beim Gassigehen und beim Fres-
sen gibt. Umso besser wird es für Ihren 
Liebling in der Unterkunft!

Im Studio: Silvia Enders, 
Tierheim Kirchheimbolanden
Quelle: Kaffee oder Tee, 
Mo. – Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR
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